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A.o. Gemeindeversammlung 

Freitag, 6... Okt.. 1972, 20,45 Unr, in Ger nennen 
Turnhalle 

Im 
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versieht unsere Jugendriege immer noch einen will- 

kommenen Dienst. 

Letztes Jahr konnten erfreulicherweise ca. 10 Ton- 

nen der Wiederverwertung zugeführt werden. Die Mü- 

he wird vom Verwerter mit Fr. 3.50 je 100 kg ent- 

schädigt. Könnten sogar 15 Tonnen und mehr einge- 

sammelt werden, würden sogar Fr. 5.- je 100 kg ver- 

gütet. Sicher ein willkommener Zustupf in die Kasse 

unserer Nachwuchsturner. 

Wie jedes Jahr werden einige Tage zuvor Säcke ver- 

teilt. Es wird gebeten, die Säcke am 

Samstag, den 28. Oktober 

beim.üblichen Kehrichtsammelplatz zu deponieren. 

Besten Dank. Jugendriege Brütten 



Abschied mit 

Herrn Dr. med. R. Kind 

Als Dank und Anerkennung 
wollen wir einstige Brütte- 
mer Patienten von Dr. Kind 
einen gemütlichen Abend 
veranstalten. Auch alle an- 
deren Dorfbewohner sind 
freundlich eingeladen. Die- 
ser findet statt: Samstag, 
den 28. Oktober 1972, 
abends 20.00 Uhr, im Re- 
staurant Sonnenhof. Herr 
Wälti wird für alle Teil- 
nehmer, welche Lust haben, 
heissen Schinken servieren. 
Da sich der Wirt dafür 
frühzeitig vorbereiten muss, 
wären wir dankbar, wenn Sie 
sich zu diesem Anlass bis 
15. Oktober anmelden bei 

J. Enderli-Morf Tel. 301134 

Fort un 52 235% 

vom 23. September 

Hierüber las man im Tagesan- 
zeiger Zürich: 

"wsr. Auch in Brütten be- 
sinnt man sich vermehrt auf 
die Werte der Tradition und 
der Geschichte. Am vergange- 
nen Samstag wurde im An- 
schluss an die "Brüttener 
Festwoche!'' die Ortsgruppe 
Brütten der besonders rühri- 
gen Heimatschutzgesellschaft 
Winterthur gegründet. Vor 
der Gründungsversammlung 
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liessen sich die Initianten vom Winterthurer 
Stadtbaumeister Karl Keller über einige Probleme 
des Ortsbildschutzes orientieren. Der Referent 
wies vor allem darauf hin, dass der Charakter ei- 
nes Dorfes nicht nur duch die repräsentativen hi- 
Storischen Gebäude, sondern auch durch Kleinbauten 
aller Art (Spycher, Brunnen, Waschhäuschen und 
ähnliches) bestimmt werde. In diesem Sinne hofft 
man in Brütten, der kleine, zum Pfarrhaus gehören- 
de Bau könne gelegentlich mit Hilfe des Kantons zu 
einem Ortsmuseum ausgestattet werden." 

NB: Zu obigem Hinweis der Instandstellung des "Wä- 
schehäuschens" sei präzisiert, dass die Kirch- 
gemeinde mit dem Kanton in Verhandlungen 
steht, diesen Bau zu reparieren und für die 
Bedürfnisse der Kirchgemeinde dienstbar zu ma- 
chen. Hz 

Aufgrund eines geäusserten Interesses wurde die 
Möglichkeit der Durchführung eines 

Hobby -Kochkurses für Männer 

in Brütten sondiert. Dieser könnte diesen Winter 
Jeweils an einem Mittwochabend im Restaurant 
Steighof stattfinden. 

Anmeldungen sind bis Ende Oktober Herrn Flückiger, 
Brühlstrasse, Tel. 30 11 82, mitzuteilen. 

Die genaue Zeitangabe, Kosten usw. können bestimmt 
werden, wenn die Anzahl Anmeldungen bekannt sind. 

Nr. 27 erscheint am 17. Nov. 197? 
Einsendetermin: 13. Nov./Postfach 10
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16. Jahrhundert 

Holzschnitt 100/120 cm - Stadtbibliothek Winterthur


